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Liebe Gemeindeglieder, liebe Gäste,
  SICH REINSETZEN.

Unsere Kirchentür steht offen. Jeden 
Tag. Gäste kommen aus dem Kurgar-
ten oder vom Bahnhof. Sie lassen sich 
von der offenen Tür nach drinnen ein-
laden. Es ist schön kühl hier herinnen, 
gerade an einem heißen Sommertag. 
Hier könnte man länger bleiben! Sich 
niederlassen auf den historischen Bän-
ken mit dem leichtfüßigen Spitzbogen-
muster an den Seiten.

Unsere Kirchentür steht offen. Hier 
drinnen kann man Licht anzünden. 
Ein Anliegen in unser Besucher-Ge-
betbuch schreiben. Oder einfach: sich 
reinsetzen. Die Stille einatmen. Ein stil-
les Gebet vor Gott bringen. Vielleicht 
auch nur: die Kühle genießen.

Die Kirchentür ist offen auch für Ein-
heimische. Wenn Sie in der Stadt sind, 
schauen Sie einmal herein. Es ist ein 
guter Ort.

Unsere Kirchentür steht offen, auch im 
übertragenen Sinn. Unsere Kirchen-
gemeinde soll offene Türen haben für 
Menschen mit jeder Art von Lebensge-
schichte.

  SICH EINSETZEN.
Es ist zum Staunen, wie viele Menschen 
sich in unserer Kirchengemeinde enga-
gieren: mit ihrer Zeit, mit Ideen, mit 
Herz und Hand. Ohne die Leute, die 
sich einsetzen, wäre es hier ziemlich 
langweilig. Durch ihren Einsatz ist un-
sere Kirchengemeinde lebenswert und 
liebenswert.

Am 20. Oktober wählen wir einen neu-
en Kirchenvorstand. 16 Männer und 
Frauen aus der Gemeinde stellen sich 
zur Wahl. Sie sind bereit, für sechs Jah-
re Verantwortung für unsere Kirchen-
gemeinde zu übernehmen. Bestärken 
Sie sie darin – gehen Sie zur Kirchen-

vorstandswahl! Und setzen auch Sie 
sich ein: für eine liebenswerte Kirchen-
gemeinde mit offenen Türen.

Herzlich grüßt Sie
Ihr Pfarrer Florian Herrmann
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17 Jugendliche aus unserer Kirchengemeinde haben am Sonntag „Mi-
serikordias Domini“ „Ja“ zu Jesus Christus und zu einem Leben als 
mündige evangelische Christen gesagt und wurden anschließend zu 
ihrer Konfirmation eingesegnet. Vor dem Festgottesdienst stellten sie 
sich mit Pfarrer Thomas Huber zum Gruppenbild auf.

Die Namen unserer Konfirmierten (jeweils von links nach rechts):
(1. Reihe:) Annemarie Braun, Marlon Körner, Celina Eryilmaz; 
(2. Reihe:) Maximilian Zacher, Gabriel Varga, Sam-Louis Krau-
se, Elias Kruhme; (3. Reihe:) Maximilian Müller, Jule Abele, 
Emma Eiginger; (4. Reihe): Valerie Haarer, Annalena Ernst, 
Anna Baumgartner; (5. Reihe:) Friedrich Zacher, Marius 
Schmidt, Christian Zhang, Amelie Kamml.

am 14. April
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Das war los in den letzten Wochen...
Über 120 kleine und große Gäste feierten einen Familienberggottesdienst auf der Höllen-
bachalm mit den Minichören und dem Bläserensemble.

Strahlender Sonnenschein und frühlingshafte Temperaturen herrschten 
beim Picknickgottesdienst vor der Bücherei Ende April.

Jeden Monat ist der
orthodoxe Gottesdienst bei 
uns zu Gast.

Der Jugendchor folgte einer Einladung aus Berchtesgaden und 

gestaltete musikalisch den Gottesdienst.

Beim Literaturgottes-
dienst ging’s um
„Marzahn mon amour“ 
von Katja Oskamp.
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Stimm für Kirche

• Gitte Braun  (*1961), Bad Reichenhall
Ich möchte mich noch mehr in die Gemeinde einbinden – mit 
Rat und vor allem Tat. Ich bin eher ein Macher und weniger ein 
Sprecher. Mein Glaube begleitet mich schon ein Leben lang. Als 
Kind habe ich schon versucht in unserer kleinen Gemeinde von 
ca. 190 Einwohnern einen Kindergottesdienst zu leiten. Eine 
Kirche hatten wir damals nicht in unserem Dorf. Deshalb habe 
ich damals einfach im Feuerwehrgerätehaus einen Raum in Be-
schlag genommen. Ein bisschen dekoriert und schon ging’s los!

• Henrike Färber  (*1980), Bay. Gmain
Ich bin 44 Jahre, verheiratet und Mutter von drei Töchtern. Seit 
zwölf Jahren führe ich mit meinem Mann den Klosterhof in Bay-
erisch Gmain. Die Arbeit mit Menschen, als Gastgeber und als 
Arbeitgeber, bereitet mir große Freude. Gemeinde war für mich 
stets ein Ort der Heimat und Geborgenheit, der mein Leben ge-
prägt und mir in wichtigen Lebensphasen Halt gegeben hat. Ich 
möchte dazu beitragen, dass auch in Zukunft unsere Gemeinde 
als ein lebendiger Ort der Gemeinschaft wahrgenommen wird, 
besonders von der jungen Generation.

Kirchenvorstandswahl am 20. Oktober 2024 7

• Sophie Doff  (*1994), Höglwörth
Mein Name ist Sophie Doff, geb. d’Heureuse, und ich bin 30 
Jahre alt. Ich bin gebürtige Bad Reichenhallerin, habe dann in 
München Tiermedizin studiert und wohne mittlerweile mit 
meinem Mann, unseren zwei Kindern und unserem Hund in 
Anger. Durch unsere Familie war ich schon als Kind viel in der 
Evangelischen Stadtkirche und ließ dort auch meine beiden Kin-
der taufen. Ich bin Teil der „Wuselkirche“ und würde mich vor 
allem für die Belange der Kleinsten unserer Gemeinde einbringen.

• Johanna Edjlal  (*1980), Anger
Ich heiße Johanna Edjlal und lebe mit meinem Mann, unseren 
zwei Töchtern und einem kleinen Hund in Anger. Aufgewach-
sen bin ich im südlichen Sachsen-Anhalt. Nach meinem Päda-
gogik-Studium in Leipzig verschlug es uns 2007 aus beruflichen 
Gründen ins Berchtesgadener Land. Seit 2017 bin ich nun im 
Landratsamt tätig. Dass meine Familie international ist, erkennt 
man am persischen Nachnamen und daran, dass dies unsere 
zweite Familiensprache ist. In der Kirchengemeinde sind mir die 
Gemeinschaft im Glauben und die Herzlichkeit untereinander sehr wichtig. Bisher un-
terstütze ich beim Austragen der Gemeindebriefe und in unserer Bücherei, z.B. bei den 
Literarischen Abenden. Gerne möchte ich mich z.B. im Rahmen unserer kirchlichen 
Willkommenskultur für Besucher und Suchende einbringen.
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• Heike Gierisch  (*1957), Piding
Seit 2012 bin ich Mitglied des Kirchenvorstands. Als Physike-
rin beschäftige ich mich gerne mit technischen Fragen. In der 
kommenden Periode möchte ich meine vielfältigen Erfahrun-
gen an die neuen, jüngeren Mitglieder weitergeben und mit-
helfen, dass Menschen sich in unserer Kirchengemeinde trotz 
zukünftiger Veränderungen geborgen fühlen können.

• Bernd Grätke  (*1970), Bad Reichenhall
Ich bin verheiratet und habe zwei Kinder. 1997 zog es mich aus 
Erlangen in das wunderschöne Bad Reichenhall, hier arbeite ich 
als Fachkrankenpfleger Intensiv/Anästhesie im Krankenhaus. 
Meine Frau und meine Kinder sind katholisch, so durfte ich in 
der Gemeinde St. Nikolaus Kindergottesdienste mitgestalten. 
Die Ökumene und das Zusammenleben aller christlichen Ge-
meinden liegen mir sehr am Herzen. Das Gemeindeleben, die 
Gottesdienste in unserer wunderschönen evangelischen Stadtkirche stärken
und machen mich dankbar, wunderbare christliche Gemeinschaft zu erleben.

• Rainer Gündisch  (*1968), Piding
Ich bin verheiratet, habe Physik studiert und bin bei der Bun-
deswehr gelandet. Im Kirchenvorstand bin ich im Bauausschuss 
und als Diakoniebeauftragter tätig und überall dort dabei, wo 
ich gebraucht werde. Dies bereitet großen Spaß, da unsere Kir-
chengemeinde überaus aktiv ist und für eine vielfältige, bunte 
und tolerante Gesellschaft steht. Mein Glaube gibt mir Vertrau-
en und Kraft, in einer zunehmend komplizierten Welt für diese 
Werte einzutreten.

• Dr. Charlotte Höhn  (*1945), Bay. Gmain
Ehemalige Direktorin des Bundesinstituts für Bevölkerungsfor-
schung, 2009 zugezogen aus Wiesbaden. Ich kandidiere erneut 
für den KV, weil mir mein Glauben ein Leben lang sehr viel 
bedeutet hat und ich nach meiner Pensionierung nun endlich 
Zeit habe, mich in der Gemeinde ehrenamtlich zu engagieren. 
Schwerpunkt bleibt die SeniorInnen-Arbeit, insbesondere die 
Seniorenbegegnungen mit der Programmplanung von Nachmit-
tagen der Geselligkeit und der geistlichen und kulturellen Anregungen,
im Besuchsdienst, sowie die Betreuung der Adventsfeiern der Stadt im Kurhaus. 
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• Gabriele Illig  (*1959), Bad Reichenhall
Viele Jahre war ich als Krankenschwester und Diabetesberate-
rin an der Kreisklinik Bad Reichenhall tätig. Lange Zeit war ich 
für den Reichenhaller Eiskunstlauf in der Nachwuchsarbeit 
aktiv. Mit unserer Stadtkirche bin ich seit meiner Konfirmation 
verbunden. Seit 2018 bin ich im Kirchenvorstand und in der De-
kanatssynode. Viel Freude machen mir die Lesungen im Gottes-
dienst, der Umgang mit jungen und alten Menschen in unserer 
Gemeinde und allen Mitarbeitern. Ein besonderes Anliegen ist 
mir die ökumenische Zusammenarbeit.

• Barbara Kampfl-Fell  (*1965), Bad Reichenhall
Beruflich bin ich Finanz- und Lohnbuchhalterin; ich bin 
verheiratet und habe drei erwachsene Kinder. Seit 2018 bin 
ich Mitglied des Kirchenvorstandes und bewerbe mich um ihr 
Vertrauen, um mein Engagement im Finanzausschuss und der 
Dekanatssynode auch in der kommenden Legislaturperiode 
weiterzuführen. Ich war seit 2017 als Beirat unseres Gemeinde-
vereines tätig und seit 2024 auch als dessen Schatzmeisterin.

• Eva Kohr-Junghans  (*1974), Bad Reichenhall
Ich bin in Nürnberg geboren und aufgewachsen. Nach Stationen 
in Regensburg und auf Wangerooge bin ich seit 25 Jahren
in Bad Reichenhall zu Hause. Das Ankommen in Reichenhall 
hat mir damals die offene und lebendige evangelische Gemein-
de erleichtert, so dass erst ich und später wir als Familie mit 
unserer 7-jährigen Tochter hier eine Wahlheimat fanden, in der 
jeder wichtig ist. Der Glaube ist mir persönlich ein verlässlicher 
Begleiter. Gerne möchte ich neben dem Überbringen der Ge-
meindebriefe mehr Verantwortung für die Gemeinde mittragen und mich einbringen. 
Vielleicht kann der Blick auch über Grenzen – beruflich bin ich halbtags in Österreich 
zu finden – eine Bereicherung sein.

• Regina Krämer  (*1983), Bad Reichenhall
Als Dipl.-Forstingenieurin (FH) will ich Nachhaltigkeit leben im 
Hinblick auf zukünftige Generationen. Ich bin Bildungsreferen-
tin der Biosphärenregion. Für die evangelische Kirche war ich 
bisher aktiv in der Langen Nacht der Kirchen sowie den Stern-
singern – gelebte Ökumene. Meine beiden Kinder waren einige 
Zeit im Chor, lieben die Bücherei und sind gern als Sternsinger 
unterwegs.

Kirchenvorstandswahl am 20. Oktober 2024 7



• Fred Kunze  (*1967), Bad Reichenhall
Getauft, aufgewachsen und konfirmiert bin ich im schönen 
Spreewald. Ursprünglich Bäckermeister, bin ich jetzt als Projekt-
leiter in der Logistik tätig. Seit meinem Zuzug nach Bad Reichen-
hall 2017 bin ich Mitglied unserer Kirchengemeinde und unter-
stütze sie ehrenamtlich als Kirchenpfleger und als Beirat unserer 
Bauerhalts-Stiftung. Mit dem Begriff „fromm“ kann ich wenig 
anfangen, mein Glaube leitet und begleitet mich im Alltag – ein 
nachdenklicher und fröhlicher Protestant eben.

• Dr Michael Moser  (*1961), Bay. Gmain
Verheiratet, zwei erwachsene Söhne, Zahnarzt i.R. Seit meiner 
Kindheit ist unsere Gemeinde geistliche Heimat meiner Familie. 
Seit 2018 im Kirchenvorstand, bin ich Mitglied im Jugend-, Fi-
nanz- und Bauausschuss und im Motettenchor. Am Herzen liegt 
mir eine fröhliche, Mut machende Verkündigung des Glaubens, 
die alle Menschen in unserer Gemeinde in ihren unterschied-
lichen Lebenssituationen begleitet und ihnen auf vielfältige 
Weise Raum gibt. Ich möchte dazu beitragen, dass unsere Gemeinde auf einem nach-
haltigen Weg in die Zukunft geht und dass wir für die bevorstehende Kirchen-Innenre-
novierung eine gute, zukunftsfähige Gestaltung finden.

• Miriam Schneider  (*1971), Mitterfelden
Ich bin Agrarbiologin, verheiratet, 3 Töchter. Geboren und 
aufgewachsen bin ich in Lübeck, geprägt durch ein lebendiges 
Gemeindeleben und vor allem durch die Kirchenmusik. Seit 
2006 lebe ich mit der Familie im BGL, war viele Jahre aktiv in
der Kinder-/ und Jugendarbeit in Mitterfelden. Schon lange habe 
ich im Motettenchor und jetzt auch in der Kirchengemeinde 
Bad Reichenhall eine neue Heimat gefunden und möchte mich 
gerne aktiv für ein vielfältiges Gemeindeleben einsetzen.

• Monika Tauber-Spring (*1962), Bad Reichenhall
62 Jahre, verheiratet, 3 erwachsene Töchter. Zunächst Rekto-
rin der Mittelschule Reichenhall, dann Leiterin des Schulamts 
Traunstein, jetzt Regierungsschuldirektorin. In der Kom-
munalpolitik bin ich aktiv als Stadt- und Kreisrätin und als 
Kulturreferentin. Im Kirchenvorstand bin ich seit 2012, aktiv 
als Lektorin, als Umweltbeauftragte und im Bauausschuss. Ich 
möchte diese Ämter weiterführen und zusätzlich die Arbeit 
am Immobilienkonzept, sowie das Büchereiwesen und die 
Kirchenmusik unterstützen.

Kirchenvorstandswahl am 20. Oktober 2024 7
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Fünf Brote, zwei Fische, und viele wurden satt
Irgendwann im Herbst 2013 tat sich für 
unsere Kirchengemeinde eine neue Tür 
auf: Herein kam Margarethe Schlegl, 
Kirchenmusikerin mit A-Diplom, jung, 
spritzig, sehr begabt, voller kreativer 
Ideen – und sehr charmant. Ihr Ziel 
war es, zunächst ein Praxisjahr zur Be-
rufseinführung zu durchlaufen, doch 
schon bald stellte sich die Frage, ob sie 
nicht für mindestens fünf weitere Jahre 
als Kirchenmusikerin bei uns bleiben 
konnte. Eine Entscheidung, die sich der 
Kirchenvorstand nicht leicht machte, 
schließlich musste die Gemeinde Frau 
Schlegl auf eigene Rechnung anstel-
len. Eine A-Stelle mit einem – sehr fä-
higen – Kirchenmusiker war ja bereits 
vor Ort. Was für ein Luxus, eine weitere 
Musikerin anzustellen, und doch was 
für ein Gewinn! Denn was sich in den 
folgenden Jahren an musikalischen 
Aktivitäten, Aufführungen und Ver-
anstaltungen unter der Leitung von 
Margarethe Schlegl entwickelte, passt 
nicht auf diese Seite. Wir probieren es 

trotzdem, ohne eine Vollständigkeit zu 
garantieren. 
Bereits 2014 wurden ein Kinderchor 
und ein Bläserensemble gegründet. 
Mit dem Bläserensemble erhielten be-
sonders viele Berggottesdienste rund 
um Bad Reichenhall die typisch evan-
gelisch-musikalische Note. Es wurde 
zum Jubiläum des Dekanats 2023 ge-
blasen, zusammen mit den Posaunen-
chören aus Mitterfelden und Traun-
stein musiziert, zu Corona-Zeiten an 
außergewöhnlichen Orten wie in der 
Heilingbrunner Schule Musik gemacht 
oder auch auf dem Rathausplatz zum 
Christkindlmarkt.
An der Orgel saß Margarethe Schlegl 
bei einigen Gottesdiensten in unserer 
Stadtkirche, sie spielte den Part in der 
Mozart Orgelsolomesse zu Kirchweih 
2023 und erklärte Kindern das Instru-
ment im Rahmen des Gesprächskon-
zertes „Die Orgelmaus“. Unter ihrer 
Gesamtleitung fanden die Nikolaimes-
se von J. Haydn und die Bach Kantaten 



Unser Urlaubsseelsorger vom
20. August bis 10. September
Mein Name ist Klaus Zastrow
und ich bin in der ehemaligen DDR aufgewachsen. Nach der 
Schulausbildung wurde ich zunächst Autoelektriker. Anschlie-
ßend besuchte ich das Oberseminar in Potsdam-Hermanns-
werder, wo ich die alten Sprachen erlernte, um anschließend 
an der Humboldt-Universität und dem Sprachenkonvikt Theologie zu studieren. 
Theologie habe ich in Berlin Ost und West, Erlangen und Heidelberg studiert. In 
Heidelberg habe ich den Magistergrad erworben und später promoviert. Nach dem 
Studium war ich in der Landeskirche zu Schaumburg-Lippe im Vikariat und wurde 
danach Schulpastor und Gefängnisseelsorger. Um als Schulpastor und Gefängnis-
seelsorger arbeiten zu können, absolvierte ich Zusatzausbildungen. In der letzten 
Phase meines Berufslebens war ich Gemeindepastor in Bückeburg. Seit 2011 bin ich 
in Pension. Da ich lange Zeit in Bayern lebte, freue ich mich sehr wieder hier als 
Kurseelsorger im Sommer tätig sein zu können. 

„Vergnügte Ruh, beliebte Seelenlust“ 
und „Wer nur den lieben Gott lässt wal-
ten“ statt. Doch das Hauptaugenmerk 
von Margarethe Schlegl lag eindeutig 
auf der Kinderchorarbeit, die unter ih-
rer Leitung so reich aufblühte, daß sich 
aus einem ursprünglichen Chor aus 
10 Kindern zwei Minichöre für Kinder 
zwischen 4 und 7 Jahren und einen 
Kinderchor bis zum Alter von 11 Jahren 
mit insgesamt 50 Kindern entwickel-
ten. Mit diesen Chören wurden viele 
Familien- und Picknickgottesdienste 
ausgestaltet, Krippenspiele aufgeführt 
und Singspiele in Szene gesetzt, wie 
z. B. „Die Speisung der 5000“ bei der 
„Langen Nacht der Kirchen“ 2023. Be-
sondere Höhepunkte waren verschie-
dene Auftritte beim Seniorenadvent im 
Königlichen Kurhaus, eine Mitwirkung 
bei der anspruchsvollen „Marienves-
per“ von Monteverdi in St. Nikolaus 
2023, Aufführungen bei Concerto Pic-
colo und eine Tonstudio- und Droh-
nenaufnahme von „Alle Vögel sind 
schon da“. Auf YouTube kann man sich 

das Ergebnis dieser Aufnahme ansehen 
und anhören. Die eigene Familie von 
Margarethe Schlegl wuchs und gedieh 
ebenfalls in dieser Zeit, zwei ihrer drei 
Kinder sind in Reichenhall geboren. 
Auch wenn es für junge Frauen eine 
Selbstverständlichkeit sein muss, ihre 
Arbeit aus diesen Gründen unterbre-
chen zu können, war es eine Heraus-
forderung, die Kinder- und Erziehungs-
pausen zu überbrücken. Und doch ist 
so vieles geglückt. Als sich die Kirchen-
gemeinde vor 10 Jahren auf das Experi-
ment  eingelassen hat, eine zweite Kir-
chenmusikerin anzustellen, waren die 
Begrenztheit der Mittel vergleichbar 
mit den wenigen Broten und Fischen 
aus dem oben erwähnten Singspiel. Da-
mals wurde von vielen Seiten viel Mut 
und Vertrauen bewiesen, schade, dass 
dieser Weg zu Ende ist. Wir bedauern 
es außerordentlich, Margarethe Schlegl 
in ihrer Funktion als Mitarbeiterin in 
unserer Gemeinde zu verlieren. 
 

Renate Graßl
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Neuigkeiten aus der Bücherei

  Endlich sind sie da – die neuen Leserausweise
Im Austausch gegen den alten Leserausweis erhalten unsere Leser die neue Ver-
sion, im stabilen Scheckkartenformat, kostenlos. Diese wirken nicht nur pro-
fessioneller, sondern sind es auch: Sie sind langlebiger, leichter im Geldbeutel 
zu finden, die Kontaktdaten sind so immer mit dabei und sie erleichtern dem 
Büchereiteam aufgrund der besseren Lesbarkeit des Barcodes die Ausleihe.

Geänderte Ausleihfristen für 
Tonie-Boxen

Damit noch mehr Leserfamilien von dem Ausleih-Service 
der vier Tonie-Boxen profitieren können, wurde seit Ende 
Mai die Ausleihzeit an die der Tonie-Figuren (1 Woche und 
einmalige Verlängerung um zusätzlich 1 Woche) angepasst. 
Inzwischen haben wir über 100 Tonie-Figuren für verschie-
dene Altersgruppen im Bestand.

Onleihe-Verbund
Der ein oder andere hat es über die Onleihe-App oder unse-
rem Newsletter erfahren:  Unsere Onleihe wächst. Wir freu-
en uns, mit den Lesern der Büchereien St. Nikolaus und St. 
Zeno einen Verbund. Die dafür nötige technische Umstel-
lung unserer Bücherei erfolgte Mitte Mai. 

Sie kennen oder nutzen den Onleihe-Service (noch) nicht?

Unterstützt durch die Stadt Bad Reichenhall bieten wir im Rahmen der „Onleihe“ 
(zusammengesetzt aus „Online“ und „Ausleihe“) registrierten Lesern zum 365-Ta-
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gesnutzungspreis von 10 Euro die Auswahl unter mehr als 74.000 Medien vom 
E-Book (dem sogenannten elektronischen Buch), über stets aktuelle Zeitungen, 
Magazine und Zeitschriften bis hin zu Hörbüchern. Das Angebot ist vielfältig und 
deckt alle gängigen Bereiche wie Romane, Sachliteratur, Kinder- und Jugendbü-
cher, Sprachkurse und fremdsprachige Medien und vieles mehr ab. 

Ferienprogramm für Kinder
Wir beteiligen uns wieder am Sommer-Ferienprogramm der Stadt Bad Reichenhall. 
Die Anmeldung erfolgt über die VHS. Oft sind noch Restplätze frei, die in der Bü-
cherei belegt werden können. Folgende Aktionen bieten wir an:

• „Papierpiraten aufgepasst! Wir entern die Welt des Origami.“ 
 Taucht ein in die faszinierende Welt des Papierfaltens. Vom Herz mit einer
 persönlichen Nachricht, vom Schmetterling zum Frosch und einer
 Origami Überraschung. Inklusive einer spannenden Kamishibai-Geschichte. 
 Für Kinder ab 6 Jahren
 Dienstag, 30. Juli von 9 bis 12 Uhr

• „Kugelbahnen“ 
 Bauen, Entdecken, Forschen mit Papier, Pappe und Kugel-Brettspielen
 für Kinder ab 8 Jahren
 Donnerstag, 1. August von 9 bis 11.30 Uhr

• „Entdecken, forschen, freisein!“  
 Bei unserem MINTmachTag kreieren wir Kreisel, haben Spaß mit
 Geschicklichkeitsparcours und anderen Forscherstationen.
 Für Kinder von 7 bis 11 Jahren, Unkostenbeitrag:  2 Euro
 Donnerstag, 8. August von 9 bis 12 Uhr



„Aus Reichenhall kommt
man nicht mehr weg“
Lieber Matthias, 1999 hast Du Deinen 
Dienst bei der Evangelischen Stadt-
kirche angetreten. Hattest Du damals 
schon die 25 Jahre vor Augen?
Ganz und gar nicht - ich war froh als 
Berufsanfänger eine der beiden damals 
ausgeschriebenen Stellen in Bayern zu 
bekommen und konnte einfach mal 
anfangen zu arbeiten – auf einer B-Stel-
le. Dass die mal zur A-Stelle würde, da-
von hat niemand gewagt zu träumen.
Warum bist Du immer noch hier?
Pfarrerin Malik hat immer gesagt, aus 
Reichenhall käme man nicht mehr 
weg. Aber im Ernst: Es passt einfach so 
Vieles: die traumhafte Orgel, ein wun-
derbares Kirchengebäude, ein tolles 
Mitarbeiterteam, eine aufgeschlossene 
Gemeinde, eine kooperationsfreudige 
Philharmonie am Ort, die unglaubli-
che Natur, und nicht zuletzt die ein-
malige Gelegenheit, in derselben Ge-
meinde mit einer studierten Kollegin 
zusammenarbeiten zu dürfen.
Was waren für Dich die Highlights?
So manche „große Knaller“: unsere 
Glockenweihe 2006, die Orgelerweite-
rung 2011, Poulencs Gloria 2014. Eine 
unglaubliche Sternstunde von emoti-
onaler und spiritueller Verbundenheit 
war die Aufführung der Bach‘schen 
Matthäuspassion 2017. Aber auch die 
kleine unscheinbare Trauerfeier kann 
zum Highlight werden, wenn man 
spürt, dass da zwischen den Zeilen 
enorm viel passiert.
Was machst Du in Deinem Dienst ger-
ne und was weniger gern?
Rückwärts angefangen: die Büroarbeit. 
Während des Studiums hat uns jemand 
gesagt, „Organist“ käme von „Orga-
nisieren“. Damals haben wir noch ge-
lacht. Tatsache ist, dass die wenigen 
Stunden der wirklich aktiven Musikaus-
übung hart erkämpft werden müssen. 

Und da sind wir schon bei der größeren 
Lust: Es erfüllt mich ungemein, wenn 
ich andere Menschen mitnehmen 
kann auf die Reise durch unsere Schöp-
fung und das eigene Ich mithilfe von 
Musik. Das geht beim Entdecken von 
Musikwerken bei einer Einführung los 
und hört beim Musizieren selbst auf. 
Bei der Aufführung von Mendelssohns 
Elias 2016 in St. Zeno zum Beispiel wa-
ren etwa 650 Menschen im Raum, die 
mucksmäuschenstill mit Elias die Tiefe 
des Daseins ausgehalten haben (Arie: 
„Es ist genug“), um dann danach im 
Schlusschor in ein überschäumendes 
Gotteslob einzustimmen. Soviele Men-
schen erleben das gemeinsam. Ist das 
nicht irre?
Wie kommst Du mit den „Nebenauf-
gaben“ als Glockensachverständiger 
und als stellvertretender Landeskir-
chenmusikdirektor klar?
Puh, das ist schon oft eine Gratwan-
derung, denn irgendetwas Muss man 
manchmal vernachlässigen, auch 
wenn es sauschwer fällt. Am Einfachs-
ten ist es, sich selber zu vernachlässi-
gen, aber das geht nicht lang gut. Ich 
bin schon besser geworden in der Ver-
teilung und hoffe, dass ich weiter lerne.
Was wärst Du heute von Beruf, wenn 
Du nicht Kirchenmusiker geworden 
wärst?
Studiert hätte ich alternativ Mathe-
matik, aber nicht fürs Lehramt. Heute 
würde mich Schreiner oder eine Tätig-
keit im pädagogischen oder therapeuti-
schen Bereich eher reizen.
Was würde der heute 53-jährige Mat- 
thias dem damals 28-jährigen sagen?
Überleg Dir genau, was Du anfängst. 
Es gibt zuviele Dinge, die enorm Spaß 
machen, aber Du kriegst sie nur schwer 
wieder los.

Das Interview führte Mica Grüner

KMD Matthias Roth feiert
25-jähriges Jubiläum in der 

Evangelischen Kirchengemeinde 
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Mitglied werden im Gemeindeverein
Seit 21 Jahren unterstützt der Gemeindeverein Projekte in unserer Kirchengemein-
de. Gleichzeitig fördert er die Arbeit der Diakoniestation in Bad Reichenhall.

Der Besuchsdienst des Gemeindevereins hilft gegen die Einsamkeit: Ehrenamtliche 
besuchen ältere, alleinlebende Menschen alle ein bis zwei Wochen – zum Reden, 
vielleicht zum Spazierengehen, zum Spielen …

Bei der Mitgliederversammlung am 5. Juni ist der bisherige Vorstand des Gemein-
devereins bestätigt worden:

•   Pfarrer Florian Herrmann, 1. Vorsitzender
•   Wolfgang Schweitzer, 2. Vorsitzender
•  Barbara Kampfl-Fell, Kassier
•  Petra Kohl, Schriftführerin

Beiräte sind:

•  Ingrid Beck
•  Christof d’Heureuse
•  Inge Weiß

Als Kassenprüfer wurden bestätigt: Marisa Kadavanich und Heinz Süßbrich. 

Unterstützen Sie auch diese Arbeit, werden Sie Mitglied!
Ein Beitrittsformular bekommen Sie im Pfarramt.

Stellen Sie sich dem fröhlichen Wettbewerb! In gemütlicher Atmosphäre
können Sie, gemeinsam mit anderen, neue und alte Spiele ausprobieren.
Für alle Spielfreudigen zwischen 5 und 99 Jahren. Jüngere Spieler sind in

Begleitung der Eltern selbstverständlich auch herzlich willkommen.
Immer sonntags von 14.00 bis 17.00 Uhr

zu folgenden Terminen:
15. September, 20. Oktober

und 17. November 2024.
Die Teilnahme ist kostenlos und ohne Anmeldung möglich.

Evangelische öffentliche Bücherei Bad Reichenhall
Gabelsbergerstraße 3, 83435 Bad Reichenhall

Telefon: 08651/2434
kontakt@buechereichenhall.de • www.buechereichenhall.de
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Glaubenskurs für Erwachsene

Themenführung zum Reformationsfest

Über Lebens- und Glaubensfragen ins Gespräch kommen

Auf den Spuren der Protestanten in Bad Reichenhall

Im Herbst laden wir alle Neugierigen ein, bei einem Glaubenskurs für Erwachsene 
ihre Kenntnisse über den christlichen Glauben zu vertiefen und über Lebens- und 
Glaubensfragen ins Gespräch zu kommen. 

Egal ob Kirchgängerin, Zweifler, bibelfest oder ganz ohne Erfahrung mit dem Chris-
tentum – Sie sind herzlich willkommen!

Leitung  Pfarrer Florian Herrmann (Bad Reichenhall) und
  Pfarrer Josef Höglauer (Berchtesgaden)

Termine (jeweils Mittwoch 19 Uhr)

18. September / Bad Reichenhall
25. September / Bischofswiesen
   2. Oktober / Bad Reichenhall
   9. Oktober / Bischofswiesen
16. Oktober / Bad Reichenhall
23. Oktober / Bischofswiesen
   6. November / Bad Reichenhall
13. November / Bischofswiesen

Die Termine in Bad Reichenhall sind in der evangelischen Bücherei (Gabelsberger-
straße 3); die Termine in Bischofswiesen im evangelischen Gemeindezentrum dort 
(Rathausplatz 2a).

Die acht Abende bauen aufeinander auf. Darum empfehlen wir Ihnen, an allen 
Abenden teilzunehmen.

Diakon Markus Sellner, Gästeseelsorger 
und zertifizierter Stadtführer, lädt für 
Samstag, 26. Oktober, zu der Themen-
führung „Auf den Spuren der Protes-
tanten in Bad Reichenhall“ ein.

Treffpunkt ist um 15 Uhr am Eingang 
zum Hauptbrunnhaus in der Alten Sa-
line. Ende der Führung ist gegen 16.30 
Uhr in der Evangelischen Stadtkirche.

Die Teilnehmer erfahren viel über die 
Entwicklung des „Evangelisch-Seins“ 
in der Kurstadt anhand eines infor-
mativen Spaziergangs von der Alten 

Saline, in der schon früh evangelische 
Gottesdienste im Betsaal stattgefunden 
haben, bis hin zur Evangelischen Stadt-
kirche gegenüber vom Königlichen 
Kurhaus – dem heutigen Zentrum der 
Kirchengemeinde.

Das Mitgehen ist nicht umsonst, aber 
kostenfrei!

Um eine angemessene Spende wird ge-
beten.
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Bringen Sie jemanden zum Gottesdienst mit

Martinsfest auf dem Rathausplatz

Laden Sie Freunde, Bekannte, Nach-
barn persönlich zum Gottesdienst ein: 
am Back to Church Sunday, 22. Sep-
tember.

Die Idee kommt aus Manchester (Eng-
land): Ein Pfarrer motivierte seine 
Kirchgänger, am nächsten Sonntag sel-
ber zum Gottesdienst einzuladen. Und 
es kamen wirklich mehr Menschen. 
Weitere Kirchengemeinden rund um 
Manchester nahmen sich das zum Vor-
bild.

Es entstand eine Bewegung, die sich 
Back to Church Sunday nannte: abge-
leitet von „Back to School“, dem Schul-
beginn nach den Sommerferien. 

Mittlerweile findet der „Back-to-
church-Sonntag“ regelmäßig nicht nur 
in England, sondern auf der ganzen 
Welt in tausenden von Gemeinden un-
terschiedlicher Konfessionen statt.

Sie alle machen die Erfahrung: Men-
schen kommen zum Gottesdienst, die 

Zu einem ökumenischen Martinsfest laden die katholische und evangelische Stadt-
kirche für Sonntag, 10. November, um 17 Uhr auf dem Rathausplatz Bad Reichen-
hall ein. Der Andacht mit Martinsspiel folgt anschließend ein Laternenzug durch 
die Stadt.

schon lange nicht mehr in der Kirche 
waren.

Und wer nicht hingeht, freut sich trotz-
dem über die Einladung. Wen werden 
Sie einladen?

22.09.2024: 9.30 Uhr Gottesdienst in 
der Evangelischen Stadtkirche Bad 
Reichenhall; gleichzeitig Kindergottes-
dienst anschließend Kirchencafé und 
Gemeindeversammlung mit Vorstel-
lung der Kandidatinnen und Kandida-
ten für die Kirchenvorstandswahl.

Gemeindeversammlung
am 22. September
Die Evangelische Kirchengemeinde lädt für Sonntag, 22. September, im Anschluss 
an den Gottesdienst alle Gemeindeglieder zu einer Gemeindeversammlung ein – 
mit Gelegenheit, die Kandidatinnen und Kandidaten für die Kirchenvorstandswahl 
kennen zu lernen. Dazu gibt es aktuelle Informationen aus der Kirchengemeinde 
und Gelegenheit, Fragen zu stellen.
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Gottesdienste 
 
 Stadtkirche Bad Reichenhall Außenorte, Berge 
    

2288..77..  99..  SSoonnnnttaagg  nnaacchh  TTrriinniittaattiiss  
 99..3300  UUhhrr  Gottesdienst, anschl. Kirchencafé 
 1199  UUhhrr  Taizégebet (Pavillon)    
31.7. 12 Uhr Friedensgebet   
1.8.   19.30 Uhr Saalachrampe 
2.8.   10 Uhr Marienheim 
3.8.   11 Uhr vor St. Pankraz (bei 

Regen in der Kirche) 
     

44..88..  KKiirrcchhwweeiihh  
 99..3300  UUhhrr  Festgottesdienst mit Hl. Abendmahl 

Franz Danzi: Jubilate Deo (Mitsingprojekt) 
anschließend Weißwurstfrühstück 

6.8.   10.30 Uhr Vivaldo 
7.8. 12 Uhr Friedensgebet   
     

1111..88..  1111..  SSoonnnnttaagg  nnaacchh  TTrriinniittaattiiss  
 99..3300  UUhhrr  Gottesdienst 1111  UUhhrr  Marzoll 
14.8. 12 Uhr Friedensgebet 10.15 Uhr Domus Mea 
17.8.   10 Uhr Spechtenkopf 

(ökumenisch) 
   11 Uhr Pulverturmwiese 
     

1188..88..  1122..  SSoonnnnttaagg  nnaacchh  TTrriinniittaattiiss  
 99..3300  UUhhrr  Gottesdienst    
21.8. 12 Uhr Friedensgebet   
24.8.   11 Uhr Johannishögl 
     

2255..88..  1133..  SSoonnnnttaagg  nnaacchh  TTrriinniittaattiiss  
 99..3300  UUhhrr  Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
28.8. 12 Uhr Friedensgebet   
31.8.   19.30 Uhr Saalachrampe 
     

11..99..  1144..  SSoonnnnttaagg  nnaacchh  TTrriinniittaattiiss  
 99..3300  UUhhrr  Gottesdienst 1111  UUhhrr  Anger 
3.9.   10.30 Uhr Vivaldo 
4.9. 12 Uhr Friedensgebet 10.15 Uhr Domus Mea 
     

88..99..  1155..  SSoonnnnttaagg  nnaacchh  TTrriinniittaattiiss  
 99..3300  UUhhrr  Gottesdienst 1111  UUhhrr  Marzoll 

mit Hl. Abendmahl 
    1144  UUhhrr  Predigtstuhl 
11.9. 12 Uhr Friedensgebet   
13.9.   10 Uhr Marienheim 
     

1155..99..  1166..  SSoonnnnttaagg  nnaacchh  TTrriinniittaattiiss  
 99..3300  UUhhrr  Gottesdienst 

mit Hl. Abendmahl 
1144  UUhhrr  Fürmannalm  

(bei Regen im 
Heuboden) 
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 Stadtkirche Bad Reichenhall Außenorte, Berge 
    

18.9. 12 Uhr Friedensgebet   
21.9.   11 Uhr Pulverturmwiese 
     

2222..99..  1177..  SSoonnnnttaagg  nnaacchh  TTrriinniittaattiiss  
 99..3300  UUhhrr  Gottesdienst 

anschl. 
Gemeindeversammlung 
mit Kirchencafé 

   

  99..3300  UUhhrr  Kindergottesdienst    
25.9. 12 Uhr Friedensgebet   
     

2299..99..  TTaagg  ddeess  EErrzzeennggeellss  MMiicchhaaeell  uunndd  aalllleerr  EEnnggeell  ((MMiicchhaaeelliiss))  
 99..3300  UUhhrr  Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
 99..3300  UUhhrr  Kindergottesdienst    
  1111  UUhhrr  Taufgottesdienst    
 1199  UUhhrr  Taizégebet (Pavillon)    
1.10.   10.30 Uhr Vivaldo 
2.10. 12 Uhr Friedensgebet 10.15 Uhr Domus Mea 
5.10.   11 Uhr vor St. Georg 

(Nonn) mit Trio 
SMArt 

     

66..1100..  EErrnntteeddaannkkffeesstt  
 99..3300  UUhhrr  Familiengottesdienst 1111  UUhhrr  Anger 

mit Hl. Abendmahl 
9.10. 12 Uhr Friedensgebet   
11.10.   10 Uhr Marienheim 
     

1133..1100..  2200..  SSoonnnnttaagg  nnaacchh  TTrriinniittaattiiss  
 99..3300  UUhhrr  Gottesdienst (Jugendchor) 

mit Hl. Abendmahl 
1111  UUhhrr  Marzoll 

 99..3300  UUhhrr  Kindergottesdienst    
16.10. 12 Uhr Friedensgebet   
     

2200..1100..  2211..  SSoonnnnttaagg  nnaacchh  TTrriinniittaattiiss  
 99..3300  UUhhrr  Gottesdienst, anschl. Kirchencafé 
 99..3300  UUhhrr  Kindergottesdienst    
23.10. 12 Uhr Friedensgebet   
     

2277..1100..  2222..  SSoonnnnttaagg  nnaacchh  TTrriinniittaattiiss  
 99..3300  UUhhrr  Gottesdienst    
 99..3300  UUhhrr  Kindergottesdienst    
 1199  UUhhrr  Taizégebet (Pavillon)    
30.10. 12 Uhr Friedensgebet   
     

3311..1100..  RReeffoorrmmaattiioonnssttaagg  
 1199  UUhhrr  Festgottesdienst mit Hl. Abendmahl & Motettenchor 
     

11..1111..  AAlllleerrhheeiilliiggeenn  
 1144  UUhhrr  Ökumenische Andacht (Friedhof St. Zeno) 
     

33..1111..  2233..  SSoonnnnttaagg  nnaacchh  TTrriinniittaattiiss  
 99..3300  UUhhrr  

99..3300  UUhhrr  
Gottesdienst 
Kindergottesdienst 

1111  UUhhrr  Anger 



 Stadtkirche Bad Reichenhall Außenorte, Berge 
    

5.11.   10.30 Uhr Vivaldo 
6.11. 12 Uhr Friedensgebet 10.15 Uhr Domus Mea 
8.11.   10 Uhr Marienheim 
     

1100..1111..  DDrriittttlleettzztteerr  SSoonnnnttaagg  ddeess  KKiirrcchheennjjaahhrreess  
 99..3300  UUhhrr  Gottesdienst 

mit Hl. Abendmahl 
1111  UUhhrr  Marzoll 

    1177  UUhhrr  Ökumenische 
Martinsfeier am 
Rathausplatz 

13.11. 12 Uhr Friedensgebet 
 
 

  

     

1177..1111..  VVoorrlleettzztteerr  SSoonnnnttaagg  ddeess  KKiirrcchheennjjaahhrreess  ((VVoollkkssttrraauueerrttaagg))  
 99..3300  UUhhrr  

99..3300  UUhhrr  
Gottesdienst 
Kindergottesdienst 

1100..3300  UUhhrr  Ökumenischer 
Gottesdienst zum 
Volkstrauertag 
in St. Nikolaus 

 1111  UUhhrr  Taufgottesdienst    
     

2200..1111..  BBuußß--  &&  BBeettttaagg  
 12 Uhr Friedensgebet    
 1199  UUhhrr  Gottesdienst mit Beichte 
     

2244..1111..  EEwwiiggkkeeiittssssoonnnnttaagg  
 99..3300  UUhhrr  

  
99..3300  UUhhrr  

Gottesdienst mit Gedenken an die Verstorbenen (Jugendchor) 
anschließend Kirchencafé 
Kindergottesdienst 

 1199  UUhhrr  Taizégebet (Pavillon)    
27.11. 12 Uhr Friedensgebet   
     

11..1122..  11..  AAddvveenntt  
 99..3300  UUhhrr  Kantatengottesdienst 

(Motettenchor) 
1111  UUhhrr  Anger 

 99..3300  UUhhrr  Kindergottesdienst    
 
 
 
 

AAuußßeennoorrttee  
Anger Kath. Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt AAnnggeerr 
Marzoll Kath. Pfarrkirche St. Valentin BBaadd  RReeiicchheennhhaallll--MMaarrzzoollll 
Weißbach Kath. Kirche St. Vinzenz WWeeiißßbbaacchh  aann  ddeerr  AAllppeennssttrraaßßee  
 
SSeenniioorreennhheeiimmee  
Domus Mea Seniorenzentrum BBaayyeerriisscchh  GGmmaaiinn, Maisstr. 10 
Vivaldo Seniorenhaus St. Laurentius PPiiddiinngg, Lindenstr. 46 
Kirchberg Seniorenwohnen BBaadd  RReeiicchheennhhaallll  KKiirrcchhbbeerrgg, Thumseestr. 9 
Marienheim Seniorenwohnen BBaadd  RReeiicchheennhhaallll  RRiieeddeellssttrraaßßee, Riedelstr. 5a 
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Kirchenmusik
So., 4.8. 9.30 Uhr Festgottesdienst zu Kirchweih
  mit Chormusik
  Franz Danzi: Jubilate Deo
  Projektchor, Orchester
  Projekt zum Mitsingen:
  Probe am Sa., 3.8., 14-17 Uhr.
  Anmeldung im Kantorat
Sa., 24.8.  19.30 Uhr Sommermusik
  consort ripieno concertino,
  Ltg.: Matthias Müller-Zhang
  Matthias Roth, Orgel
So., 22.9.  19.30 Uhr Duo KlAkk! - Ji Eum Kim (Klarinette) &
  Harald Oeler (Akkordeon)
Do., 3.10.  19.30 Uhr Sinfoniekonzert
  Mendelssohn:
  Auszug aus „Lobgesang“,
  Roth: „Gott ist gegenwärtig“ (UA),
  Händel: Orgelkonzert Motettenchor,
  Bad Reichenhaller Philharmoniker.
  Leitung: Matthias Roth
Fr., 11.10.  19-24 Uhr Orgelkonzert
Sa., 19.10.  19.30 Uhr Klänge für die Seele
  Eva Kastner (Harfe)
  & Sabine Schmid (Hackbrett)
Do., 31.10.  19.00 Uhr Festgottesdienst
  mit Chormusik
  zum Reformationstag (Motettenchor)
Sa., 2.11.  19.30 Uhr Münchner Querflötenensemble
So., 1.12.  9.30 Uhr Kantatengottesdienst
  G.Ph. Telemann: „Machet die Tore weit“
  Motettenchor, Orchester

Außerdem:
Jeden Freitag  17.00 Uhr Orgel um 5 (bis 27.9.)
Jeden Freitag  19.30 Uhr Offenes Singen (bis 27.9.)

22



Kantate zum Mitsingen
am Kirchweihfest
Wer gerne singt, ist herzlich eingeladen für einen Nachmittag, an dem die Motet-
te „Jubilate Deo“ des Klassikkomponisten Franz Danzi einstudiert wird. Das Werk 
wird dann tags drauf im Festgottesdienst zum Kirchweihfest aufgeführt.

Die Probe ist am Samstag, 3. August, von 14 bis 17 Uhr im Pavillon, Aufführung am 
Sonntag, 4. August, um 9.30 Uhr.

Notenmaterial wird vorher verschickt, damit Sie sich schon einmal mit Ihrer Stim-
me vertraut machen können. Sie müssen keinem Chor angehören, nur Lust dazu 
haben und ein wenig Chorerfahrung. 

Bitte melden Sie sich hierzu bei KMD Matthias Roth unter Angabe Ihrer Stimmlage 
an (08651 / 71 87 87 oder matthias.roth@elkb.de).

Berggottesdienste/Gottesdienste im Grünen

Orgelnacht
Es ist wieder soweit: Unsere wunderbare Orgel bekommt einen langen Abend lang 
die Aufgabe, Sie zu erfreuen! Ein buntes Miteinander mehrerer Organisten und Pro-
gramm auch nach Ihren Wünschen nach Art der hierbei schon legendären „Or-
gelspeisekarte“ wird die lange Zeit kurzweilig werden. Für das leibliche Wohl ist im 
Pavillon gesorgt. Der Erlös des Abends kommt der geplanten Kirchenrenovierung 
unserer Stadtkirche zugute. Die Orgelnacht findet am Freitag, 11. Oktober, ab 19 
Uhr statt.

Auch im Sommer und 
während der Ferien finden 
regelmäßig Gottesdienste 
im Freien statt. Wir feiern 
an verschiedenen Orten, 
wechseln zwischen Sams-
tag und Sonntag und in 
den Zeiten (11 Uhr und 14 
Uhr).

Bitte beachten Sie die Wo-
chenpläne in den Schau-
kästen und die Ankündi-
gungen in der Tagespresse. 
Die Saison der Gottesdiens-
te im Freien endet mit dem 
Erntedank-Wochenende.
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Die Stadt Bad Reichenhall sowie die Katholische 
und Evangelische Stadtkirche laden ein zum

Bei Kaffee und Gebäck wollen wir gemeinsam mit Ihnen, den 
Seniorinnen und Senioren der Stadt Bad Reichenhall, einen 
schönen Adventsnachmittag verbringen. Es erwartet Sie ein 
kleines Programm mit Musik und besinnlichen Geschichten. 

Seniorenadvent-Nachmittag

Dienstag, den 10. Dezember 2024, um 14.00 Uhr 
im Alten Königlichen Kurhaus

Einlass in das Alte Königliche Kurhaus ist ab 13.30 Uhr.

Teilnahme nur nach Anmeldung bis zum 03.12.2024 

bei Frau Angela Schalin, Tel. 08651 / 775-212, 
E-Mail: angela.schalin@stadt-bad-reichenhall.de

 

Eintritt frei! 

Vortrags-/Gesprächsabende
 Auch in diesem Jahr werden wieder Vortrags- oder
 Gesprächsabende mit unserem Kurpfarrer Dr. Klaus
 Zastrow stattfinden. Diese sind jeweils donnerstags um
 19.30 Uhr im Pavillon. Hier bereits Termine und Themen:
22.8. Raffael: Trasfigurazione (Verklärung) Christi - Bildbetrachtung
29.8. Das Turiner Grabtuch (Sindone)
5.9. Joseph Wright of Derby: Das Experiment mit der
 Luftpumpe - Bildbetrachtung
12.9. Nicolaus von Kues (Cusanus) Buch: De pace fidei
 (Über den Frieden Gottes).
 Bitte beachten Sie die Plakate und Zeitungsinformationen.
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jeweils Dienstag, 15 Uhr,
Pavillon an der Evang. StadtkircheSeniorenbegegnung

10.9. Thema noch offen, Pfr. Dr. Florian Herrmann
24.9. Ludwig Ganghofer
 im Berchtesgadener Land , Charlotte Höhn
8.10. Depression im Alter, Johannes Häberlein
22.10. Der spätere  Luther - Professor, Politiker, Hausherr,
 Fred Kunze
12.11. Dia-Vortrag Mexiko, Annegret Gaffal
26.11. Vorbereitungen auf Advent und Weihnachten,
 Charlotte Höhn
10.12.          14.00 Uhr Seniorenadvent im Kurhaus.
  Anmeldungen bei der Stadt Bad Reichenhall
 (Tel. 775212) erforderlich.

Sacred Dance mit Diakon Markus Sellner

20.8. Tänze der Misa Latino Americana
17.9. Friedenstänze zum Weltfriedenstag (21.9.)
29.10. Erdung und Sammlung - Herbst
19.11. Trauer und Ewigkeit

jeweils um 19.30 Uhr, Pavillon an der Evang. Stadtkirche

Meditation Geistliche Erfahrung in der Stille

27.8. 
10.9. 
15.10. 
26.11. 

mit Florian Herrmann und Renate Graßl, im Pavillon, 19 Uhr



26

Hilfe für die Ärmsten
Die Evangelische Kirchengemeinde Bad Reichenhall beteiligt sich auch heuer wie-
der an der Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“, um notleidenden Kindern zu 
helfen. Oft fehlt es an ganz normalem Schulmaterial, an wärmenden Mützen oder 
Hygieneartikel wie Zahnbürsten und –pasten. Außerdem freut sich jedes Kind über 
ein stabiles Spielzeug wie Autos oder Püppchen. Der Inhalt der Kartons sollte neu 
sein, denn meist erhalten Kinder nur dieses eine Geschenk. Da die Päckchen durch 
ortsansässige Kirchengemeinden verteilt werden, ergeben sich für so manche Fa-
milien neue persönliche Kontakte und Hilfestellungen. Im letzten Jahr gingen die 
Päckchen an Kinder in Osteuropa wie Ukraine, Georgien, Nordmazedonien, Mol-
dawien, Bulgarien, Rumänien und Montenegro. Weitere Informationen zu der 
Hilfsaktion finden sich im Internet unter www.weihnachten-im-schuhkarton.org.

Die Päckchen können im Evangelischen Pfarrbüro (Wittels-
bacherstraße 3) im Zeitraum von 12. bis 14. November zu den
Öffnungszeiten abgegeben werden.
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Gruppen und Kreise 
 im Pavillon/UG an der Evang. Stadtkirche, Kurstr. 5 

Offener Stilltreff jeden Donnerstag von 9.30 bis 11.00 Uhr.
 Für stillende Mütter und schwangere Frauen nach
 vorheriger Anmeldung bei Julia Appel,
 Tel. 01577/4108686 (persönliche oder telefonische
 Stillberatung unabhängig vom offenen Stilltreff
 jederzeit möglich)
Wuselkirche Spielgruppe der Kirchengemeinde; jeden Mittwoch von
 9.30 bis 10.30 Uhr für Mamas oder Papas mit Kindern im
 Alter von 1 bis 3 Jahren nach vorheriger Anmeldung
 bei Alexandra Neuer, Tel. 0151/54778182

im Pavillon an der Evang. Stadtkirche, Kurstr. 5 

Mini- und Bitte Aushang beachten!
Kinderchor
Jugendchor jeden Donnerstag um 16.30 Uhr bis 17.15 Uhr 
Motettenchor jeden Mittwoch um 19.30 Uhr 
Bläserensemble Bitte Aushang beachten!
Seniorenbegegnung jeden 2. und 4. Dienstag im Monat um 15.00 Uhr
AA und Al-Anon Anonyme Alkoholiker treffen sich zum
 Erfahrungsaustausch jeden Montag um 19.30 Uhr
 bis 21.30 Uhr. Jeden ersten Montag im Monat:
 Offenes Meeting. Kontakt AA  Tel. 08669/789834
Jugend 10.9., 1.10., 5.11., 3.12. um 18.30 Uhr
Mitarbeiterkreis im Paprikeller, Wittelsbacherstraße 3.

in der Evang. öffentlichen Bücherei, Gabelsbergerstr. 3 

„Lese-Eulen“ für 2. bis 4. Schulstufe, jeden Montag von 15.00 Uhr bis
 17.00 Uhr (NICHT in den Ferien!)
„Lesezauber“ für Kinder ab 3 Jahre jeden Dienstag von 16 bis 16.30 Uhr;
 bei schönem Wetter vor der Bücherei (AUCH in den Ferien!)
„Abenteuer lesen“ für Wissensdurstige ab Grundschulalter, jeden Dienstag
 um 16.30 Uhr (AUCH in den Ferien!)
„Leseclub“ ab 5. Schulstufe, jeden Mittwoch von 14.00 Uhr
 bis 15.30 Uhr (NICHT in den Ferien!)

Offene 17.09., 15.10., 12.11. und 10.12. jeweils 17 bis 18.30 Uhr
Trauergruppe Pfarrheim St. Zeno



Informationen und Kontakte
Pfarramtsbüro: Wittelsbacherstr. 3, Telefon 08651/62017, Fax 69412
 e-mail: pfarramt.bad-reichenhall@elkb.de
 Internet:  www.bad-reichenhall-evangelisch.de
 Öffnungszeiten:  Di.: 15 bis 18 Uhr, Mi., Do.: 8 bis 12 Uhr 
Seelsorger: Kirchenrat Dr. Florian Herrmann, Telefon 08651/62017
 Pfarrer Thomas Huber, Telefon 08651/3766
 Diakon Markus Sellner, Telefon 08651/7174937
 Vikar Daniel Jägers   Daniel.jaegers@elkb.de   
Kantor/in: KMD Matthias Roth, Telefon 08651/718787
 Kantorin Margarethe Schlegl, Telefon 0176/61122520
 (bis 30.09.2024)
Jugenddiakon: Gary Link, Telefon 0155/60054358
Mesner/in und Ingrid Schnell, Telefon 08651/690742
Hausmeister/in: Wolfgang Schweitzer, Telefon 08651/7621069, Handy 0160/2532652
Bücherei: Gabelsbergerstr. 3, Telefon 08651/2434
 Öffnungszeiten: So. 10 bis 12, Di., Mi., Do., Fr., 15.30 bis 18 Uhr
 Internet: www.buechereichenhall.de
 Mobiler Bücherdienst für hausgebundene Leser: Sie erreichen
 uns telefonisch während der Ausleihzeiten unt. o.a. Tel.-Nr. 
Diakoniestation Hauskrankenpflege und hauswirtschaftliche Versorgung
 Pflegeberatung, Verhinderungspflege, Hausnotrufdienst.
 Stationäre Pflege (Chiemgau-Stift- Inzell), Vermittlung
 von Menüservice. Telefon 08654/9900, Fax 6492,
 e-mail: dsf@diakonie-traunstein.de
 Pflegedienstleitung: Frau Rita Hafner
 Geschäftsbereichsleitung: Frau Andrea Fischer
 Martin-Oberndorfer-Straße 5, 83395 Freilassing
 Kontakt Bad Reichenhall: Telefon 08651/3113
Bankverbindung  Evang. Kirchengemeinde Bad Reichenhall
 IBAN: DE12 7105 0000 0000 0127 40
 BIC:      BYLADEM1BGL  (Sparkasse BGL)

Impressum:  Herausgeber Evang.-Luth. Pfarramt Bad Reichenhall - ViSdP Pfarrer Dr. Florian Herrmann
Redaktion: Herrmann, Huber, Sellner, Roth, Gröll – Druck: www.druckhaus-bgd.de – Titelbild: Herrmann


